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Die Adventszeit ist eine Zeit, einmal innezuhalten –  
Zeit auch, um vielleicht neue Ziele anzusteuern.  

Wir wünschen Ihnen dabei viel Glück und Erfolg! 
 
 
 



So gesehen ….. 
 
 

Gedanken zum 
 „Tag des Ewigen Gebets“
                                                              
Am letzten Sonntag im Kirchenjahr, 
dem Christ-Königssonntag begehen 
wir in St. Michael den „Tag des Ewi-
gen Gebets“. Am Ende des Kirchen-
jahres wenden wir uns ganz bewusst 
unserem Herrn und König Jesus 
Christus zu, der uns in der Feier der 
Eucharistie so nahe kommt, wie nur 
möglich. Und nach der Eucharistie-
feier an diesem Gebetstag bleibt er 
für uns im Brot der Kommunion in 
der Monstranz auf dem Altar weiter 
„real-präsent“. Er bildet die Mitte un-
serer Gemeinde. An ihn können wir 
uns an diesem Tag in stiller Anbe-
tung und in den gestalteten Anbe-
tungsstunden wenden. Alles können 
wir ihm anvertrauen, die persönli-
chen Sorgen und Freuden, aber 
auch die großen Anliegen unserer 
Welt wie Frieden, Gerechtigkeit und 
die Bewahrung unserer Erde, jede 
und jeder für sich und in unserer 
Gemeinschaft. Dabei kann uns ein 
Hinweis zum Gebet sehr hilfreich 
sein, den Papst Franziskus den 
Gläubigen bei der Generalaudienz in 
Rom am 25.5.2016 mitgegeben hat: 
„Das Gebet ist kein Zauberstab, son-
dern es hilft, sich den Glauben an 
Gott auch in den schwierigsten Mo-
menten zu bewahren.“ (mi) 
 
 
 

 „50 Jahre synodale Gremien im Bistum 
Limburg“                                                     
Ende November feiern wir in unserem Bis-
tum das Jubiläum „50 Jahre synodale 
Gremien“ . In der letzten Ausgabe des 
„Michaelsboten“ hat Lieselotte Bollin in ih-
rem „So gesehen …“ die Bedeutung des 
synodalen Wegs  für unsere Kirche deut-
lich gemacht, eine Kirche, in der alle 
Christen gleichberechtigt sind und ge-
meinsam Verantwortung für Kirche und 
Gesellschaft übernehmen. Das Bistum 
feiert diesen Anlass am Freitag, 23. No-
vember 2018 mit einer Pontifikalvesper mit 
Bischof Dr. Bätzing um 17.00 Uhr im Lim-
burger Dom.  
Anschließend findet ein Festakt in der 
Stadthalle Limburg statt. Näheres zu die-
sem Jubiläum entnehmen Sie bitte den 
Veröffentlichungen des Bistums und der 
Homepage: www.bistumlimburg.de  
 

Beim „Tag des Ewigen Gebets“ greifen wir 
diesen Anlass in unserer Gemeinde eben-
falls auf (siehe entsprechenden Hinweis in 
dieser Ausgabe des „Michaelsboten“). 
 

Redaktionsschluss 
für den Michaelsboten  
 

Der nächste Michaelsbote erscheint am 
Sonntag, 16.12.2018. 
Beiträge, die in unserem 
Gemeindeblatt berück- 
sichtigt werden sollen, müssen 
bitte bis Freitag, 08.12.2018 im Gemein-
debüro vorliegen. 
 
 
 
 
 



Liebe Gemeindemit-
glieder von  

St. Michael, 

am 01.12.2018: nach 
35 Arbeitsjahren ge-
he ich in den soge-

nannten „Ruhestand“ - unterstütze 
aber unser Team noch bis Ende des 
Jahres. Gerne schaue ich auf die vie-
len Begegnungen in den Gemeinden 
unserer Pfarrei zurück. Die positiven 
Erfahrungen lassen mich auch weiter-
hin offen bleiben für Inspirationen, die 
mir neue Wege, überschaubare Auf-
gaben und neue Freiheiten erschlie-
ßen werden.  

Bischof Romero, der am 14.10.2018 
von Papst Franziskus heilig gespro-
chen wurde, hat uns einen Text ge-
schenkt, der mir für mein Handeln 
stets wichtig war:  

„Es hilft, dann und wann zurückzutre-
ten und die Dinge aus der Entfernung 
zu betrachten. Das Reich Gottes ist 
nicht nur jenseits unserer Bemühun-
gen. Es ist auch jenseits unseres 
Sehvermögens. Wir verbringen in un-
serer Lebenszeit lediglich einen winzi-
gen Bruchteil jenes großartigen 
Unternehmens, das Gottes Werk ist. 
Nichts, was wir tun, ist vollkommen. 
Kein Gebet drückt vollständig unseren 
Glauben aus. Kein Programm führt die 
Aufgabe und Sendung der Kirche zu 
Ende. Wir können nicht alles tun. Es 
ist ein befreiendes Gefühl, wenn uns 
dies zu Bewusstsein kommt. Es macht 
uns fähig, etwas zu tun und es sehr 
gut zu tun. Es mag unvollkommen 
sein, aber es ist ein Beginn, ein Schritt 
auf dem Weg, eine Gelegenheit für 

Gottes Gnade den Rest zu tun. Wir sind 
Arbeiter, keine Baumeister. Wir sind 
Diener, keine Erlöser. Wir sind Prophe-
ten einer Zukunft, die nicht uns allein 
gehört.“ (Heiliger Óscar Romero) 

Am 9.12.2018 um 11 Uhr gestalten wir 
in der Michaelskirche in einem Gottes-
dienst mit Ihnen - ich freue mich, wenn 
Sie mitfeiern - und unseren neuen 
Kommunionkindern meinen Abschied.  

Anschließend ist ein Treffen mit Fami-
lien im Gemeindehaus von Sankt Mi-
chael geplant. Sie werden nicht hungrig 
oder durstig das Haus verlassen.  

Darüber hinaus möchte ich mich bei 
Ihnen allen mit einem Konzert des 
Aachener Kammerchores bedanken, 
das ich für Sie organisiert habe. Ihre 
Aufmerksamkeit entdeckt das entspre-
chende Plakat. Es ist auch im letzten 
Michaelsboten angekündigt. 

Ich freue mich auf Ihr Ohr und Herz.  

Ich grüße Sie alle dankbar und herzlich, 
 

Reiner Jöckel 

 

Sonntag, 18. November, 17:00 Uhr 
in der St. Justinuskirche, Höchst 

Freie geistliche und motettische Werke 
von Romantik bis zur Gegenwart.  

Herzliche Einladung zu einem Chorkon-
zert des Aachener Kammerchores. Un-
ter der Leitung von Martin te Laak 
erklingt facettenreiche a-capella Chor-
musik mit Werken von Buchenberg, 
Mendelsohn Bartholdy, Brahms, Elgar, 
Biber, Gieg, Jenkins, Miskinis, Runestad 
und Elberdin. 

 



Christ-Königssonntag und 
„Tag des Ewigen Gebets“  
am Sonntag, 25.11.2018                                   
 

Am Christ-Königssonntag, 
25.Nov.2018 begehen wir den „Tag 
des Ewigen Gebets“.  
Aus Anlass des Jubiläums „50 Jahre  
synodale Gremien im Bistum Lim-
burg“, das am 23. November in Lim-
burg begangen wird (siehe Hinweis in 
dieser Ausgabe des „Michaelsboten“), 
steht der Gebetstag in diesem Jahr 

unter dem Leitwort 
„Mit Jesus Chris-
tus und mitei-
nander auf Au-
genhöhe – Vision 
einer geschwis-
terlichen Kirche 
aller Getauften“.  

Der seit 50 Jahren in unserem Bistum 
praktizierte synodale Weg ist ein wich-
tiger Baustein zu dieser geschwisterli-
chen Kirche, der vertieft und ausge- 
baut werden müsste.  
Er beruht auf der grundlegenden Fest-
stellung des II. Vatikanischen Konzils, 
das von der „wahren Gleichheit aller 
Getauften“ spricht, d.h. von der ge-
meinsamen Verantwortung aller Glie-
der des Volkes Gottes, eine Vorgabe, 
die bis heute nur halbherzig umgesetzt 
wurde. Dass sich an den nach wie vor 
bestehenden Machtstrukturen (trotz  
des bestehenden synodalen Wegs) in 
unserer Kirche etwas ändern muss,  
zeigen in trauriger Weise und beispiel-
haft der Missbrauchsskandal oder der 
Versuch einer Behörde im Vatikan, den  
Rektor der Jesuitenhochschule Sankt 

Georgen in Frankfurt aus dem Amt zu ent-
fernen.                                 

Der „Tag des Ewigen Gebets“ 
beginnt mit einer  
Eucharistiefeier um 11 Uhr mit beglei-
tendem Kinderwortgottesdienst.  
Am Ende des Gottesdienstes wird das 
Allerheiligste in der Monstranz auf dem 
Altar „ausgesetzt“.  Danach besteht Zeit 
zur stillen Anbetung.  
- 12:30 Uhr Anbetungsstunde mit unse-
ren Schwestern  
- 14:00 Uhr stille Anbetung 
- 15.00 Uhr gestaltete Anbetungsstunde 
der Kfd , Senioren, KAB-Sossenheim 
- 16:00 Uhr Christkönigs-Vesper  

mit sakramentalem Segen 
 

Monatlicher Wortgottesdienst -
Nothelferkapelle   

Winterregelung  
Rosenkranzgebet 
 

Am Montag,  
26. November sind 
nochmals alle Gemein-
demitglieder zum  
monatlichen Wortgot-
tesdienst um 9:00 Uhr in die Nothel-
ferkapelle eingeladen. Danach bleibt die 
Nothelferkapelle bis Montag, 11.3.2019 
geschlossen. Der Rosenkranz wird ab 
dem 5. Dezember mittwochs morgens 
nach der Eucharistiefeier um 9.30 Uhr in 
der Krypta der St. Michaelskirche gebe-
tet. Das erste Rosenkranzgebet im neu-
en Jahr findet am Montag, 11.3.2019 um 
9.00 Uhr in der Nothelferkapelle statt. 
Der erste monatliche Wortgottesdienst 
im Jahr 2019 in der Nothelferkapelle ist 
für Montag, 25. März vorgesehen. 



Seniorenkreis  
„Riesling 2000“ 
 
 
 

Am Montag, 10.12.2018 um 15:00 
Uhr sind Sie herzlich zur  
Adventsfeier des Seniorenkreises 
„Riesling 2000“ ins Gemeindehaus 
eingeladen. 
 
 
 
 

KAB-Sossenheim,  
 

Adventsfeier am  

 
Dienstag, 11.12.2018 
 
 
 
 
 
 
 

Seniorenkreis „Spätlese ´74“ 
 

Herzliche Einladung zum Treffen  
am Mittwoch, 21.11.2018, 15:00 Uhr, 
im Gemeindehaus,  
Alt-Sossenheim 68 a  
zum „Adventsbasteln“. 
 

 

 
 
 
 
Vom 4. bis 10.12.2018 
fahren die Seniorinnen und Senio-
eren der „Spätlese ´74  nach 
 
 

Marktredwitz in Oberfranken zur 
Adventsfreizeit im Fichtelgebirge  
 

An- und Abreise mit dem Reisebus 
6 x Halbpension im Hotel Bairischer Hof 
bei Familie Schultheiß. 
Ausflug zum Weihnachtsmarkt in Fran-
zensbad, Nikolausfeier, Bingo- und 
Spieleabende, Bummel durch die Alt-
stadt, Stadtführung, Besuch des Weih-
nachtsmarktes im Städtchen und vieles 
mehr. 
.  
 
 

 
Festliche Gestal-
tung des Gottes-
dienstes am dritten  
Adventssonntag    
 
Die Eucharistiefeier am dritten Advents-
sonntag, 16. Dezember um 9.15 Uhr 
(Sonntag „Gaudete“, „Freut euch, Weih-
nachten naht!“) wird wieder in festlicher 
Weise von einem Bläserchor unter der 
Leitung von Werner Sperlich musika-
lisch mitgestaltet.  
Wir danken Christoph Ruppert, der 
selbst in diesem Ensemble mitspielt und 
uns den Kontakt zu den Bläsern wiede-
rum vermittelt hat.                            
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 

 
 
 
Aktion „Offene Kirche" 
zum Weihnachtsmarkt 
Sonntag, 01.12.2018, ab 14:00 Uhr 
Wir sind mit dabei: 
→Eine-Welt- Verkauf / Nikoläuse, 
Kaffee u.a.   
→ Förderverein mit selbst herge-
stellten Waren, Michaelswein 
 

17:00 Uhr Adventskonzert 
mit Instrumentalgruppe, Liturgischer 
Singkreis, Kirchenchor Cäcilia Zeils- 
heim, Moderation Stefan Abel 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Krippenspielprojekt bis 23.12. 
Erstes Treffen 23.11., dann 

• jeden Freitag um 17:00 Uhr 
Probe in der Kirche 

 

Kinderwortgottesdienste 
Sonntag, 02.12.2018, 09:15 Uhr 
Sonntag, 09.12.2018, 11:00 Uhr 
Familiengottesdienst anschl.  
Familien-Treff im Gemeindehaus  
mit Besuch des Nikolaus und  
Verabschiedung von Pastoralrefe- 
rent Reiner Jöckel 
Sonntag, 16.12.2018, 09:15 Uhr 
Sonntag, 23.12.2018, 11:00 Uhr 

 

 

 
 
 

Weihnachtlicher Gottesdienst der 
KiTa Carl-Sonnenschein-Str.  
am Donnerstag, 20.12.2018,  
10:30 Uhr in der Krypta 
 

Adventsfenster 
01.12. – 24.12.2018, ab 18.00 
Uhr 
 

 

 

 
 

Bußgottesdienst der Gemeinde 
Sonntag, 09.12.2018, 16.00 Uhr  
in der Kirche St. Michael 
 

• Beichtgelegenheit  

in polnischer Sprache 
Samstag, 15.12.2018,  
16.30 –17.30 Uhr (Kirche)  
 

• Beichtgespräche können direkt  
telefonisch mit Pfarrer Sauer  
und Pfarrer Enke vereinbart werden 

 

 
 
 
 

Rorategottesdienste im Advent 
 

jeweils um 18.00 Uhr in der Krypta der 
Kirche St. Michael 
Freitag, 07.12., 14.12., 21.12.2018 
 

Nacht der Lichter in St. Justinus 
Höchst 
am Freitag, 30.11.um 21:00 
Uhr (Ankommen um 20:45 
Uhr) Herzliche Einladung! 

 



. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Tag 

 
 

Datum 

 
 
Familie 

 
 
Straße 

    

Samstag 01.12. Familie Opelt Am Kreuz 2 
Sonntag 02.12. Familie Kleiner Am Leisrain 46 
Montag 03.12. Familie Ohly/Kolbe Wiesenfeldstr. 15 
Dienstag 04.12. KiTa Schwesternstr. Schwesternstr. 2 
Mittwoch 05.12. Gemeindebüro Sossenheimer Kirchberg 2 
Donnerstag 06.12.   
Freitag 07.12. Familie Abel Westerwaldstr. 60 
Samstag 08.12. Familie Straßer Michaelstr. 26 
Sonntag 09.12. Familie Seufert-

Dietrich 
Kurmainzer Str. 186 

Montag 10.12. Familie Tiedemann Westerwaldstr. 9 
Dienstag 11.12. Familie Weber/Bollin Lindenscheidstr. 30 
Mittwoch 12.12. Familie Katzenbach Kurmainzer Str. 185 
Donnerstag 13.12. Familie Walter Michaelstr. 13 
Freitag  14.12. Familie Kissel Westerwaldstr. 39 
Samstag 15.12. Club plus minus  Gemeindehaus, Alt Sossenheim 68a 
Sonntag 16.12. Familie Devesa Westerwaldstr. 56 
Montag 17.12. KiTa Carl-Sonnen- 

schein-Str. 
Carl-Sonnenschein-Str.99 

Dienstag 18.12. Familie Serke Kurmainzer Str. 108 
Mittwoch 19.12. Familie Gemes Kappusstr. 7 
Donnerstag 20.12. Familie Rink Flurscheideweg 1a 
Freitag 21.12. Familien Schneider Dottenfeldstr. 16b 
Samstag 22.12. Familie Haller Wiesenfeldstr. 11 
Sonntag 23.12. Familie Eifler Im Mittleren Sand 53 
Montag 24.12. Kirche (16:00 Uhr)  

 

                   Adventsfenster St. Michael 2018 
 

                      Seit dem Jahr 2002 ist es in Sossenheim Brauch, den Advent mit     
                      „Adventsfenstern“ zu begehen.  
 

                      Jeden Abend um 18:00 Uhr wird in unserem Stadtteil, wie bei    
                      einem Adventskalender, ein Türchen bzw. ein geschmücktes Fens-
ter mit Tageszahl „geöffnet“. Vor dem Fenster findet dann ein kleines Advents-
treffen, das mit Liedern, Geschichten usw. gestaltet werden kann, statt.  
 

Diese Fenster bleiben dann bis zum Heiligen Abend geöffnet, d.h. sie werden je-
den Abend zwischen 18:00 Uhr und 19:00 Uhr beleuchtet, dass es bei uns „hel-
ler“ wird. Ich würde mich freuen, wenn viele teilnehmen, sei es, dass sie ein 
Adventsfenster gestalten oder als Gäste kommen. So können wir gemeinsam die 
Adventszeit bewusster erleben. 
 



Gottesdienste vom 17.11. 2018 – 16.12.2018 
 
 
 

33. SONNTAG IM JAHRESKREIS    - DIASPORASONNTAG              

                                         Kollekte für die Aufgaben des Bonifatiuswerkes in der Diaspora 

Samstag, 17.11.    
18:00 Uhr    Abendlob (Krypta) 

Sonntag, 18.11.              

09:15 Uhr 
 

  Eucharistiefeier (Kirche)  
 

Montag, 19.11. 
09:00 Uhr 

  
Rosenkranzgebet (Nothelferkapelle) 
 

   

Mittwoch, 21.11.    
09:00 Uhr 
 
16:00 Uhr  

 

 Eucharistiefeier (Krypta)  
 
Gottesdienst (Victor-Gollancz-Haus) 

   

CHRISTKÖNIGSSONNTAG  - letzter Sonntag des Kirchenjahres  

                                                 „Tag des Ewigen Gebets“ 

Samstag, 24.11.   
18:00 Uhr  Abendlob (Krypta) 

 

Sonntag, 25.11. 
11:00 Uhr  
12:30 Uhr 
14:00 Uhr 
15.00 Uhr 
16:00 Uhr 
 

 Hl. Katharina, Nothelferin                                                               
Eucharistiefeier (Kirche) mit Kinderwortgottesdienst (Krypta) 
Anbetungsstunde mit unseren Schwestern  
stille Anbetung 
gestaltete Anbetungsstunde der kfd , Senioren, KAB-Sossenheim 
Christkönigs-Vesper mit sakramentalem Segen 

Montag, 26.11. 
09:00 Uhr 

  
Wortgottesdienst (Nothelferkapelle) 
 

Mittwoch, 28.11.    
09:00 Uhr 
 
 

16:00 Uhr 
 

20:00 Uhr 

  Eucharistiefeier (Krypta) 
 Josip Lipar 
 

Gottesdienst (Victor-Gollancz-Haus) 
„Atempause am Mittwoch“ 

 
 

1. ADVENTSSONNTAG                                                                       Kollekte für die Pfarrei 
 

Samstag, 01.12. 
18:00 Uhr 
 

Sonntag, 02.12. 
09:15 Uhr 
 
 
 

 

  
Abendlob (Krypta) 
 

 
Eucharistiefeier (Kirche) mit Kinderwortgottesdienst (Krypta) 
Goldene Hochzeit von Andja und Pavo Jagustin 
 
 

 



Mittwoch, 05.12. 
09:00 Uhr 
 

 
16:00 Uhr 
 

Hl. Barbara, Nothelferin 
Eucharistiefeier (Krypta) anschl. Rosenkranzgebet 
 Stifter der Frühmesserei Nikolaus Fay und Familie 
 

Gottesdienst im Victor-Gollancz-Haus 

Freitag, 07.12. 

18:00 Uhr 
 

  
Rorategottesdienst (Krypta) 

2. ADVENTSSONNTAG                                                              Kollekte für die Pfarrei 

Samstag, 08.12.                      HOCHFEST DER OHNE ERBSÜNDE EMPFANGENEN  
JUNGFRAU UND GOTTESMUTTER MARIA 

18:00 Uhr 

 

 

 

Sonntag, 09.12. 

11:00 Uhr 

 

 

 
 

16:00 Uhr 

  Vorabendmesse (Kirche) 

Gedenken an  Wolfram Pfaff 

Gedenken an  Maria und Michael Lipar 

Totengedächtnis an Georg Reier und Horst Kothe 

 
Familiengottesdienst (Kirche) 
mitgestaltet vom Liturgischen Singkreis 
Vorstellung der Erstkommunionkinder 2018/2019 
Verabschiedung von Pastoralreferent Reiner Jöckel. 
Nach dem Gottesdienst „Familientreff“ im Gemeindehaus 
Bußgottesdienst der Gemeinde (Kirche) 

Mittwoch, 12.12.   

09:00 Uhr  Eucharistiefeier (Krypta), anschl. Rosenkranzgebet 

16:00 Uhr  Gottesdienst (Victor-Gollancz-Haus) 

Freitag, 14.12. 

18:00 Uhr 

  

Rorategottesdienst mit dem Schwesternkonvent und Messdiener- 
Innen (Krypta) 

3. ADVENTSSONNTAG  (Gaudete)                                                      Kollekte für die Pfarrei 

Samstag, 15.12.   

16:30-17:30 Uhr 

18:00 Uhr 

 

 

Beichtgelegenheit in polnischer Sprache (Kirche) 

Abendlob (Krypta) 

Sonntag, 16.12.   

09:15 Uhr 

 

 Eucharistiefeier (Kirche) 
mitgestaltet von einem Bläserchor unter der Leitung von  
Werner Sperlich 
Der „Eine-Welt“-Laden hat geöffnet 

 
 
 
 
 
 

 

Weitere Sonntagsgottesdienste der Pfarrei St. Margareta entnehmen Sie bitte der Homepage: www.margareta-
frankfurt.de. Jeden Sonntag findet um 10:00 Uhr im Gemeinschaftsraum (2. OG) des Klinikums Höchst ein Gottes-
dienst statt, der im wöchentlichen Wechsel von der evangelischen und katholischen Krankenhausseelsorge gestaltet 
wird. 

Wir gedenken der Verstorbenen unserer Gemeinde 
 03.11.2018 Georg Reier   79 Jahre 

                   07.11.2018 Horst Kothe   82 Jahre 
              02.10.2018 Hildegard Belz   74 Jahre



„Mit meiner Stimme …“ – 
Sprech- und Vorlesetraining für 
Jugendliche 
Ein Sprech- und Vorlesetraining für 
Jugendliche ab 15 Jahren bietet die 
Pfarrei am Samstag, 8.12.018 im 
Pfarrgemeindezentrum in Zeilsheim 
(Alt Zeilsheim 18) an.                                             
Wer ist eingeladen? Jugendliche, die 
Lektor/in werden möchten oder ein-
fach Freude am Vorlesen haben oder 
sich für Schule und Beruf weiterentwi-
ckeln wollen!                                          
Das Training dauert von 10.00 – 16.00 
Uhr. Die Kostenbetragen € 15,-Nach 
Rücksprache übernimmt Deine Ge-
meinde diese Kosten (Tel.: 069 – 34 
31 31). Anmeldeschluss ist der 
25.11.2018.                                                                                                              
Der Kurs wird geleitet von GR Jörg 
Harald Werron. Er ist Schauspieler, 
Theaterpädagoge und Religionspäda-
goge. Weitere Infos bekommst Du 
durch einen Flyer oder bei GR Martin 
Roßbach: Saalfelder Straße 11, Ffm-
Zeilsheim, Tel.: 0179 – 22 86 65 60,                                              
Mail: m.rossbach@margareta-
frankfurt.de 
 
  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Aufbau der Krippenlandschaft in der 
Kirche - reduzierte Öffnungszeiten 

Am Montag, 26. November wird unsere 
Krippenlandschaft aufgebaut. Wir freuen 
uns, wenn Gemeindemitglieder hier mit 
anpacken könnten. 
Bitte melden Sie 
sich im Gemeinde-
büro (Tel.: 069 -
343131).  
Wir freuen uns über jede helfende 
Hand!  
 

Bitte beachten Sie: In der Zeit, in der die 
Krippe aufgebaut ist, muss die Kirche  
leider werktags geschlossen bleiben.  
Die Kirche ist jeweils eine Stunde vor  
jedem Gottesdienst geöffnet. In der 
Weihnachtszeit wird sie mehrfach nach-
mittags von 15.00 -16.00 Uhr geöffnet 
sein (25.12., 26.12., 30.12., 1.1., 6.1., 
13.1.). 
Vorschau: 
Am 1. und 2. Weihnachtstag wird  
Manfred Bauer während der Öffnungszeit 
der Kirche von 15:00 Uhr bis 16:00 Uhr  
Orgelmeditationen zur Betrachtung der 
Krippe zu Gehör bringen 
Genießen Sie die Stunde mit Texten und 
meditativer Orgelmusik 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

Besonderen muss endlich kritisch, ergebnis-
offen und transparent diskutiert werden.   

Maria, Josef, Hirten und Engel gesucht - Krippenspielproben beginnen! 
                         Jedes Jahr am 24. Dezember, wenn Weihnachten beginnt, wird im Fami -  
                         liengottesdienst am Heiligen Abend um 16 Uhr in der Michaelskirche das  
                         Weihnachtsevangelium von Kindern als Krippenspiel aufgeführt.  
                         Die Proben beginnen am Freitag, 23.11.2018 um 17.00 Uhr in der  
                         Michaelskirche.                  
Beim ersten Treffen wird das Krippenspiel den Kindern vorgestellt und die Rollen verteilt. 
Danach finden bis zum 24.12. vier Proben statt (30.11./7.12./14.12./21.12.). Es werden 
kleinere und größere Rollen besetzt, Rollen mit und ohne Text. Alle interessierten Kinder 
können mitmachen! Auch Kleinkinder können, z.B. als Engel mitwirken, wenn ihre Eltern 
bei den Proben dabei sind. 
 

mailto:m.rossbach@margareta-frankfurt.de
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Stellungnahme des Katholischen 
Stadtsynodalrates Frankfurt am 
Main und der Stadtversammlung der  
Frankfurter Katholiken zur MHG-
Studie und zur bisherigen Verweige-
rung des „Nihil obstat“ für die Tä-
tigkeit von Pater Wucherpfennig SJ 
als Rektor von Sankt Georgen  
 

Mit der MHG-Studie wird das unvor-
stellbare, zutiefst schockierende Aus-
maß des sexuellen Missbrauchs durch 
katholische Priester, Diakone und 
männliche Ordensangehörige auch in 
Deutschland sichtbar. Laut der Studie 
wurde und wird dieser Missbrauch, der 
auch und in erster Linie ein Macht-
missbrauch ist, durch die hierarchi-
schen, autoritär-klerikalen Strukturen 
der katholischen Kirche begünstigt.  
Das Bistum Limburg und die Deutsche 
Bischofskonferenz erklären, dass sie 
diese Schuld annehmen und aufarbei-
ten wollen. Das genügt nicht. Eine 
Aufarbeitung für und mit den Betroffe-
nen ist nur ohne Tabus und mit Hilfe 
externer Fachkompetenz möglich. Ge-
rade im Respekt vor den Opfern muss 
diese über die notwendigen und zu 
verstärkenden Maßnahmen zur Prä-
vention, Entschädigung und Sanktion 
hinausgehen.   
Um Machtmissbrauch in der katholi-
schen Kirche zukünftig zu verhindern, 
müssen auch die klerikalistischen 
Strukturen der katholischen Kirche zur 
Disposition gestellt werden. So auch 
mögliche Änderungen hinsichtlich 
Pflicht-Zölibat, Frauen im Diakonat und 
auch Priesteramt. Die Einstellung der 
Katholischen Kirche zur Sexualität all-
gemein und der Homosexualität im  

Besonderen muss endlich kritisch, ergebnis-
offen und transparent diskutiert werden. 
Fassungslos stellen wir fest, dass die katho-
lische Kirche trotz des heute vorliegenden 
Wissens, diese Diskussion, die existenziell 
für unsere Kirche ist, noch immer zögerlich 
und voller Vorbehalte führt und damit alte 
Machtstrukturen schützt.   
 

Dies wird einmal mehr an dem Beispiel der 
für uns in keiner Weise nachvollziehbaren 
bisherigen Weigerung des Vatikans deutlich, 
dem Rektor der Hochschule St. Georgen, 
Jesuitenpater Prof. Dr. Ansgar Wucherpfen-
nig SJ die Unbedenklichkeitserklärung, das 
„Nihil obstat“, zu erteilen.  
Wir sind dankbar für die eindeutige Positio-
nierung des Limburger Bischofs, Dr. Georg 
Bätzing, des Provinzials, Pater Johannes 
Siebner SJ, und des Frankfurter Stadtde-
kans, Dr. Johannes zu Eltz, die Pater Wu-
cherpfennig SJ uneingeschränkt stützen. Die 
Stadtversammlung der Frankfurter Katho-
liken und der Frankfurter Stadtsynodalrat 
schließen sich dieser Auffassung vorbehalt-
los an.   
Es ist nicht hinnehmbar, dass Menschen – 
wie Pater Wucherpfennig SJ – in der katholi-
schen Kirche Nachteile oder gar Repressa-
lien fürchten müssen, wenn sie bereit sind, 
sich mit den verschiedenen Lebenssitua-
tionen und Lebenswirklichkeiten insbesonde-
re von jungen Leuten und Minderheiten  
auseinanderzusetzen. Es ist gerade Aufgabe 
von Theologinnen und Theologen, aktuelle 
Lebenssituation mit der theologischen  
Vielfalt der biblischen Texte und der kirch-
lichen Traditionen in Bezug zu setzen und 
diese angemessen wissenschaftlich zu bear-
beiten. Wir hoffen sehr, dass der Vatikan im 
Geiste der von den katholischen Bischöfen in 
Deutschland derzeit so laut angekündigten 
vorbehaltlosen Überprüfung ihrer klerikalen  



und dieser weiter als Rektor an Sankt 
Georgen arbeiten kann.    
Nur wenn die katholische Kirche bereit 
ist, die gewonnenen Erkenntnisse über 
die kirchlichen Missstände umzuset-
zen, klerikalistische Strukturen kritisch, 
offen und transparent zu beleuchten 
und konkret zu verändern, kann sie 
Glaubwürdigkeit zurückgewinnen und 
wieder „ein Zuhause“ sein.   
            
Der Ortsausschuss der Gemeinde St. 
Michael, Frankfurt a.M. –Sossenheim 
begrüßt die gemeinsame Erklärung 
des Stadtsynodalrats und der Stadt-
versammlung der Frankfurter Katholi-
ken. Er steht ausdrücklich hinter dieser 
Erklärung. Sie zeigt treffend die tiefe-
ren Gründe dieser Missstände in unse-
rer Kirche auf. Der Ortsausschuss hält 
ebenfalls die nachhaltige Beendigung 
der bestehenden klerikalen Macht-
strukturen für dringend erforderlich, die 
zweifelsfrei ein der Hauptursachen des 
Missbrauchs an Kindern und Jugendli-
chen darstellt. Die von der Bischofs-
konferenz in Auftrag gegebene 
wissenschaftliche Studie belegt, dass 
und warum dieser Missbrauch inner-
halb unserer Kirche weitgehend durch 
Priester erfolgte und weiterhin erfolgt. 
Der strukturelle Machtmissbrauch 
muss auch grundsätzlich beendet wer-
den, in dem in allen Fragen der Pas-
toral, der Organisation und der Finan-
zen der Kirche Beratungs- und Ent-
scheidungswege erarbeitet und 
eingehalten werden, die alle Glieder 
der Kirche, vor allem die demokratisch 
legitimierten Gremien, verantwortlich 

 

Grundlagen seine Entscheidung bzgl. 
Pater Wucherpfennig SJ überdenkt 
grundsätzlich allen Christinnen und Christen 
möglich sein, Männern und Frauen, ein 
Dienstamt in der Kirche als Bischof, Priester 
oder Diakon zu übernehmen. Im Zusam-
menwirken aller Getauften auf allen Ebenen 
der Kirche muss das Subsidiaritätsprinzip 
konsequent zur Anwendung kommen, des-
sen Bedeutung der Papst immer wieder be-
tont. Im „Fall Wucherpfennig“ wurde es von 
einer Vatikanischen Behörde in ignoranter 
Weise unterlaufen.                                                                         
Auch in unserer Gemeinde St. Michael wol-
len wir als Ortsausschuss darauf achten, un-
ser gemeinsames Leitungsamt transparent 
und kritikbereit in diesem Sinne weiter zu 
verinnerlichen und auszuüben.                                                                                                                                                                           
Der Ortsausschuss der Gemeinde St. Michael, 
Sossenheim                                                             
 
 
Zum Vormerken:  

Vorbereitungstreffen  
Sternsingeraktion am 
19. Dezember                                               
Am Mittwoch, 19.12.2018 

treffen sich die Kinder und Gruppenlei-
ter(innen), die an der Aktion „Dreikönigs-
singen 2019“ teilnehmen möchten. Die 
Aktion wird in der Zeit vom 3.-6.1.2019 in 
unserer Gemeinde durchgeführt. Das Vor-
bereitungstreffen beginnt um 17.00 Uhr im 
Gemeindehaus. 
 
Zeltlagerfreizeit  
vom 10.07. bis 
24.07.2019 
Anmeldungen liegen im Schriftenstand der 
Kirche, Gemeindehaus, Gemeindebüro 
aus. 



Aktionstage für Kinder in den 
Herbstferien Ausflug in den 
Opel-Zoo am 4. Oktober 2018 
 

Sicherlich 
waren die 
meisten 
Familien 
mit ihren 
Kindern 

schon einmal im Opel-Zoo. Deshalb 
fragten wir im Opel-Zoo nach speziel-
len Führungen für Kinder. Die Mitar-
beiterinnen dort waren sehr 
freundlich und schlugen uns eine 
Rallye vor, bei der die Kinder den 
Zoo und die Tiere noch besser ken-
nenlernen konnten. Wir waren sofort 
begeistert und reservierten den Ter-
min. Am 4. Oktober trafen wir uns um 
8.45 Uhr auf dem Kerbeplatz, wo wir 
wegen des Aufbaus des Festzeltes 
für die Kerb, Schwierigkeiten hatten, 
einen Parkplatz für unseren Bus zu 
finden. Es hat dann noch geklappt 
und so konnten wir um 9.00 Uhr los-
fahren. Die Fahrt war nur kurz und 
nachdem wir uns angemeldet und 
den Eintritt bezahlt hatten, warteten 
wir auf Frau Vollerts, die uns die Ral-
lye erklären sollte und auch im An-
schluss die Ergebnisse mit uns 
besprechen sollte. Während einer 
kurzen Wartezeit konnten die Kinder 
und wir ausgiebig Kontakt mit den 
Ziegen im Eingangsbereich aufneh-
men und das Gehege der Giraffen 
bestaunen. Mit den Fragebogen und 
aufgeteilt in 5 Gruppen mit jeweils ei-
nem oder zwei Betreuern ging es los,  
 

kreuz und quer durch den Opel-Zoo. An je-
dem Gehege, auch dem allerkleinsten und 
offensichtlich auch nicht bewohnten, wurde 
Halt gemacht.  
Mit großem  
Eifer mach-
ten sich die 
Kinder da-
ran, die 
Fragebogen auszufüllen. 
Wir Begleiter wurden gelöchert, manchmal 
kannten wir die richtige Antwort auch nicht. 
Nach zwei Stunden, in denen wir längst 
nicht überall waren, trafen wir uns in der 
Zooschule und Frau Vollerts löste die Fra-
gen auf. In der letzten Stunde hatten die 
Kinder Zeit, auf zwei Spielplätzen zu toben, 
eine Essenpause einzulegen und selbst-
verständlich auch das mitgebrachte Ta-
schengeld am Kiosk für mehr oder weniger 
sinnvolle Dinge auszugeben. Um 14.00 
Uhr holte uns der Bus ab und alle kamen 
nach einem schönen Ausflug zufrieden und 
geschafft wieder in Sossenheim an. 
 

Für das Team Petra Rink 

 
Allen, die die Aktionstage(Stadtteilbiblio- 
thek, Krea(k)tivtag, Ausflug in den Opelzoo, 
Kinonachmittag) für Kinder geplant und 
durchgeführt haben, danken wir herzlich 
für ihren Einsatz. (mi) 



Club +-: Führung durch die 
neue Altstadt in Frankfurt 

Unsere Neugier auf die neue Altstadt 
Frankfurts war schon sehr groß, ob-
wohl wir nicht alle davon überzeugt 
waren und sind, dass es richtig und 
notwendig war, diese in dieser Form 
und zu diesem Preis aufzubauen, 
und wenn man berücksichtigt, dass 
die Altstadt so wie sie jetzt aufgebaut 
wurde, gar nicht existiert hat.  
Einer der neuen Mieter sagte einer 
Zeitung, er sei froh darüber, dass es 
eine nachempfundene neue Altstadt 
geworden sei, denn mit 12 anderen 
Mietparteien hätte er sich nicht gerne 
das WC auf dem Flur geteilt. 
35 Häuser wurden auf dem Gelände 
des ehemaligen Technischen Rat-
hauses aufgebaut, 15 davon nach 
den Plänen von vor der Bombardie-
rung im März 1944. 
Auf dem Weg zur neuen Altstadt 
führte sie uns an Orte in Frankfurt, 
die auch uns teilweise eingeborenen 
Frankfurtern unbekannt waren oder 
deren Geschichte wir nicht kannten. 
In der neuen Altstadt machte sie uns 
mit vielen Orten bekannt und hatte 
auch immer eine wunderbare Ge-
schichte dazu. Z. Beispiel die, dass  

es asiatische Touristen gibt, die nicht nach 
der neuen Altstadt fragen, sondern nach 
der großen Giraffe. Diese steht vor dem 
„Steiff“ – Spielzeugladen und ist bei den 
asiatischen Gästen in Frankfurt als Foto-
motiv sehr beliebt. 
 

Eigentlich waren 2 Stunden viel zu kurz. 
Hoffen wir, dass die neue Altstadt bald mit 
Leben gefüllt ist, nicht nur durch Touristen, 
wie bereits jetzt schon, sondern auch durch 
Bewohner und dass sie bald nicht mehr so 
steril und unbewohnt aussieht. 
 

 
Dieser Ausflug hat uns allen viel Freude 
bereitet und Andrea Maschke war eine 
sehr kompetente und liebenswürdige Gäs-
tebegleitung. 
Unseren Ausflug beschlossen wir im Café 
Metropol hinter dem Dom.  

Am nächsten Clubtreffen, 10.11.2018, be-
suchen wir gemeinsam eine Varieté Vor-
stellung im Neuen Theater in Höchst. 
Petra Rink 



Auf dem Wege 
zur 

kirchlichen 
Trauung 

Ehevorbereitungsseminar der 
katholischen Stadtkirche 2019 
 

Für Paare, die katholisch heiraten 
möchten 
Ob Ihre Konfessionen gleich sind 
oder verschieden, ob Sie aus 
unterschied- 
lichen Kulturkreisen kommen oder 
die gleiche Muttersprache sprechen. 
Sie sind uns willkommen. 
 

Termine 2019 
 

1. Termin: 8. Februar / 9. Februar 
 

2. Termin: 1. März / 2. März 
 

3. Termin: 12.April / 13.April 
 

4. Termin: 17. Mai / 18.Mai 
(interkulturelles Seminar) 
 

5. Termin: 14.Juni / 15. Juni 
 

6. Termin: 23. August / 24.Aufust 
 
Immer freitags von 19 bis 21:30 Uhr 
und samstags von 10 bis 16 Uhr 
 

Veranstaltungsort: 
Haus am Dom, 
Domplatz 3, 60311 Frankfurt 
 
 
 
 
 
 

Liebe Freunde des 
gepflegten  
Zigarren-Smokes 
 

„Zigarrenfreunde aller 
Gemeinden vereinigt 
euch!“ –  
In Abwandlung des be-
kannten Rufes suche ich Gleichgesinnte, 
die gerne den Geschmack einer guten Zi-
garre in Gemeinschaft pflegen möchten. 
Die Idee ist, einen lockeren Zigarrenkreis 
in St. Margareta zu gründen, jenseits der 
meist eher steifen und formalen Zigarren-
zirkeln, die man allerortens findet.  
Wir könnten uns ein oder zweimal im Mo-
nat treffen. Neben der eigenen Zigarren-
verkostung könnte dort der Austausch über 
dieselben stattfinden und natürlich Ge-
spräche nach Belieben. 
Damit das ganze einen Ort hat, benötigt 
der Kreis auch einen Raum (vor allem in 
der kalten Jahreszeit), der rauchergeeignet 
ist und für diese Treffen zur Verfügung 
steht. 
Da alle offiziellen Räume in den Gebäuden 
von St. Margareta rauchfrei sind, wäre die 
Frage und Bitte, wer einen solchen Raum 
zur Verfügung steht. Da alle offiziellen 
Räume in den Gebäuden von St. Marga-
reta rauchfrei sind, wäre die Frage und Bit-
te, wer einen solchen Raum zur Verfügung 
stellen würde. 
Bei Interesse meldet euch bitte bei Stefan 
Abel (Gemeinde St. Michael), ), 0172-
6149795 oder zigarrenfreunde@ 
abelfamily.de 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Termine                          
 

Elterncafé KiTa  
Schwesternstraße 
 

Hilfenetz 
 0151 – 58 04 56 48 
 

Elterncafé KiTa Carl-
Sonnenschein-Straße 
 

Entspannungskurs  
Gymnastik 
 

Miniclub   
0 69 - 34 82 84 20 

Ter       Termine                                      Termine 
 

dienstags, 14tägig von 16:00 Uhr -17:30 Uhr  
(Uta Nicolaisen) 
 

dienstags 10:00 – 11:00 Uhr wöchentlich,   
Gemeindebüro (Andrea Seichter) 
 

dienstags, 14tägig von 09:00 – 11:00 Uhr  
in der Einrichtung 
 

donnerstags, 10:00 Uhr (Brigitte Kopp) 
donnerstags, 10:30 Uhr (Gabriele Harig) 
 

freitags, 09:30 - 11:30 Uhr (Christiane Hampel)  
 

   

Tagestermine   
   

 

Montag, 19.11. 18:00 Uhr Probe Liturgischer Singkreis 
 

Dienstag, 20.11. 
 

Mittwoch, 21.11. 
 

Donnerstag, 22.11. 
 

20:0 Uhr 
 

15:00 Uhr 
 

17:00 Uhr 

Vorbereitungsteam „Familientreff“ 
Seniorenkreis „Spätlese ´74“ (s. eigener Hinweis) 
 

Gruppentreffen der Erstkommunionkinder (Kirche) 

Freitag, 23.11 
 

17:00 Uhr erstes Treffen zum Krippenspiel (s.eigener Hinweis) 

Samstag, 24.11. 15:00 Uhr Musical „Der Schweinachtsmann“ (s. eigener Hinweis) 
.   

Sonntag, 25.11. 
 
 
 
Montag, 26.11. 
 

 
 
 
 
18:00 Uhr 

„50 Jahre synodale Gremien im Bistum Limburg“ (siehe 
Hinweis) 
Tag des Ewigen Gebets in St. Michael (Kirche) 
(s. eigener Hinweis) 
Probe Liturgischer Singkreis  

Dienstag, 27.11. 
 
 
Donnerstag, 29.11. 
 

15:00 Uhr 
16:00 Uhr 
 
17:00 Uhr 

Helferinnentreffen 
„Spinnstube“ des Fördervereins der Gemeinde  
St. Michael e.V. 
Gruppentreffen der Erstkommunionkinder (Gemeindehaus) 

Freitag, 30.11. 
 

 

1. - 23.12. täglich 
 

17:00 Uhr 
 

 

18:00 Uhr 

Krippenspielprobe (Kirche) 
 

 

Aktion Adventsfenster (s.eigener Hinweis) 

Sonntag, 02.12. 
 

14:00 Uhr „Sossenheimer Weihnachtsmarkt“ auf dem Kirchberg und  
in der Kirche (s.eigener Hinweis) 

Dienstag, 04.12. 
 

Donnerstag, 06.12. 
Freitag, 07.12. 
 
 
 
Sonntag, 09.12. 
 

 
 

17:00 Uhr 
17:00 Uhr 
18:00 Uhr 
18:00 Uhr 
 
12:00 Uhr 
 

„Adventsfreizeit der Senioren“ in Marktredwitz/Oberfr. 
Gruppentreffen der Erstkommunionkinder (Kirche) 
Krippenspielprobe (Kirche) 
Familienkreis 
Adventsfeier des Ortsausschusses/Treffen in der Krypta, 
anschl. gemütliches Beisammensein im Gemeindehaus 
„Familientreff“ mit Verabschiedung von  
Pastoralreferent Reiner Jöckel (s. eigener Hinweis) 



Montag, 10.12. 
 
 

Dienstag, 11.12. 
 
 
 

Mittwoch, 12.12. 
 

Donnerstag, 13.12. 
 
 

Freitag, 14.12 
 
 
Samstag, 15.12. 
 
 
Sonntag, 16.12 
 
 
 
 
 
 
 
. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

15:00 Uhr 
18:00 Uhr 
 

16:00 Uhr 
 
19:30 Uhr 
 

19:30 Uhr 
 

 

17:00 Uhr 
18:00 Uhr 
 

17:00 Uhr 
17:45 Uhr 
 
 
18:00 Uhr 
 
 
17:00 Uhr 

Seniorenkreis „Riesling 2000“ (s.eigener Hinweis) 
Probe Liturgischer Singkreis 
 

„Spinnstube“ des Fördervereins der Gemeinde  
St. Michael e.V. 
KAB-Sossenheim (s.eigener Hinweis) 
 

Öffentliche Sitzung des Pfarrgemeinderates St.Margareta 
 

Gruppentreffen der Erstkommunionkinder (Kirche) 
Frauengesprächskreis 
 

Krippenspielprobe (Kirche) 
Adventsfeier der Messdiener(innen) (Treffpunkt:  
Sakristei, Mitfeier des Rorategottesdienstes in der Krypta, 
anschl. Feier im Gemeindehaus) 

Adventstreffen des „Treffs Plus-Minus“: Gestaltung des  
Adventsfensters am Gemeindehaus, anschließend:  
Raclette-Abend 
Chorkonzert der Chorgemeinschaft 1880/82 (Kirche) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Alle Veranstaltungen finden – wenn nicht anders angegeben –  
im Gemeindehaus statt 

 

Impressum: 
Herausgeber / V.i.S.d.P. Ortsausschuss der Gemeinde St. Michael 
Sossenheimer Kirchberg 2, 65936 Frankfurt am Main 
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Gemeindebüro  Sossenheimer Kirchberg 2, 65936 Frankfurt 
  Tel.: 0 69 - 34 31 31 ● Fax: 0 69 – 34 26 43 

E-Mail pfarrbuero@margareta-frankfurt.de 
Internet www.st-michael-sossenheim.de 
Öffnungszeiten Montag  09:00 – 11:00 Uhr  
 Mittwoch 09:00 – 11:00 Uhr  
 

 Freitag  15:00 - 17:00 Uhr 
   

Die Öffnungszeiten des zentralen Pfarrbüros der Pfarrei entnehmen Sie dem Pfarrblatt „ausBLICK“ sowie der 
Homepage: www.margareta-frankfurt.de  ,          069 – 94 59 59 000 
 

Pfarrer der Pfarrei St. Margareta Frankfurt am Main 
 

 
 

Martin Sauer 
 

m.sauer@margareta-frankfurt.de  
 

 
 

069 945959000 

Bezugsperson für St. Michael, Pastoralreferent Michael  
Ickstadt 

m.ickstadt@margareta-frankfurt.de  069 34 31 31 

   

Pastoralreferent Reiner  
Jöckel 

r.joeckel@margareta-frankfurt.de   069 34 31 31 

      

Gemeindebüro Ursula Wendling -  Gertrud Roth  069 34 31 31 
   

Hausmeister und Küster Horst Sawczuk  
   

Bankverbindung: Pfarrei St. Margareta  
Frankfurter Volksbank  

 
IBAN: DE20 5019 0000 6002 1024 29 

 
 

   

Krankenstation Tunduru/Tansania 
Bankverbindung: Frankfurter Volksbank 

Gabriele Kohler 
IBAN: DE37 5019 0000 6200 1815 55 BIC: FFVBDEFF 

   

Förderverein der Gemeinde St. Michael e.V. Lieselotte Bollin  0 69  34 63 86 
Bankverbindung: Frankfurter Volksbank IBAN: DE73 5019 0000 6200 1867 27 BIC: FFVBDEFF 
   

Kindertagesstätte Leiterin: Martina Burger  069 34 38 36 
Schwesternstraße 2  kita-schwesternstrasse@st-michael-ffm.de  
Kindertagesstätte Leiterin: Anna Cieplikiewicz  069 34 12 13 
Carl-Sonnenschein-Str. 99  kita-carl-sonnenschein@st-michael-ffm.de  
   

Hilfenetz  
65936 Frankfurt, Sossenheimer Kirchberg 2 

Andrea Seichter (jeden Dienstag von 10:00 -11:00 Uhr) 
hilfenetz.stmichael@caritas-frankfurt.de 

 0151 58 04 56 48 

   

Schwesternkonvent „Töchter der göttlichen 
Liebe“ Alt Sossenheim 68 

Schwester Andrea Okonkwo 
O Oberin des Konventes  

 069 37 00 20 92 

   

Seelsorge im Victor-Gollancz-Haus 
Alten- und Pflegeheim, Kurmainzer Str. 91 

Leitung: Reiner Jöckel, Pastoralreferent 
jeden Mittwoch um 16:00 Uhr Gottesdienst 

 069 34 31 31 

   

Schulseelsorge Höchst 
65936 Frankfurt, Sossenheimer Kirchberg 2 

Clemens Weißenberger, Pastoralreferent   
schulseelsorge-hoechst@bistum-limburg.de 

 069 37 00 24 84 
 

   

Kath. Krankenhausseelsorge Höchst  
65929 Frankfurt, Gotenstr. 6-8 

KATH.SEELSORGE@KlinikumFrankfurt.de  069 31 06 29 26 

     

Betriebsseelsorge Höchst (KAB) 
 

Bernhard Czernek, Betriebsseelsorger 
Betriebsseelsorge@kablimburg.de 

 0175 
 

1 17 11 56 

   

Allgemeine Lebensberatung  
St. Johannes, Unterliederbach 
65929 Frankfurt, Euckenstr.1a 

Maria Haas 
montags 16.00 –18.00 Uhr und nach Vereinbarung 
dienstags 17:00–19:00 Uhr 



 
069 
0177 

3 08 87 82 
3 08 87 82 

Kleider am Alleehaus,  
65929 Frankfurt, Königsteiner Straße 130 

Second-Hand-Laden  Mo - Fr: 09:30 – 17:30 Uhr 
(mit Berechtigungsausweis) Mi 18:00 – 20:00 Uhr u. 
Sa von 10:00–14:00 Uhr ohne Nachweis – freier 
Verkauf) 

 069 
 

30 064692 
 

   

Frühstücksstube für Bedürftige 
65929 Frankfurt, Schleifergasse  2 – 4 

montags und donnerstags von 09:30 – 11:00 Uhr  069 33 99 96-0 

   

     
Hinweise auf weitere sozial-caritative Einrichtungen entnehmen Sie bitte dem Pfarrblatt „ausBLICK“ der Pfarrei St. Margareta 

 

Im Rahmen der Zusammenarbeit mit der Stadtkirche 

Caritas-Zentralstation,Kehreinstr.2,65934 Ffm 
 
Solange Kreideweis, Pflegedienstleiterin 

 
 

 
069 

 
30 64 41 

Telefonseelsorge für  Kinder und Jugendliche   0800   1 11 03 33 
 für Erwachsene  0800 1 11 02 22 

http://www.st-michael-sossenheim.de/
http://www.margareta-frankfurt.de/
mailto:m.sauer@margareta-frankfurt.de
mailto:hilfenetz.stmichael@caritas-
mailto:KATH.SEELSORGE@KlinikumFrankfurt.de
mailto:Betriebsseelsorge@kablimburg.de


Förderverein der Gemeinde St. Michael 
Frankfurt am Main-Sossenheim e.V. 
 
 
 
 

 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Ganz ausdrücklich freuen wir 
uns über jeden, der unsere  
Arbeit durch einen einmaligen  

finanziellen Beitrag unterstützen 
möchte. (Ihre Spende ist steuer-
lich absetzbar)  
 

Ein Anlass für eine Spende 
könnte sein:  

❖ dass es Ihnen gut geht,  

oder  

weil ein besonderes Ereignis Sie 
bewegt: 

❖ Hochzeit  

❖ Geburt  

❖ Taufe  

❖ Geburtstag  

❖ Genesung  

❖ Verlust eines nahe- 
stehenden Menschen  

 

Gemeindekreuz aus gestalteten Kacheln der 
Gremien, Gruppen und Kreise 

Unsere Gemeinde stellt sich als bun-
te lebendige Vielfalt  

aus pfarrlichen Gremien und  
Gruppen dar, die unser  

Gemeindeleben menschlich  
und lebenswert macht 

Weitere Informationen entnehmen 
Sie dem ausliegenden Flyer am 
Schriftenstand in der Kirche oder 

im Pfarrbüro 
Förderverein der Gemeinde St. Michael,  
Frankfurt am Main – Sossenheim e.V.  
Lindenscheidstr. 30  
65936 Frankfurt  
 
Spendenkonto: Frankfurter Volksbank  
IBAN: DE 73 5019 0000 6200 1867 27  
BIC: FFVBDEFF  
 
 


